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Darmstädter Tage der Transformation vom 16. bis 20. März 2020  
 
Wie gestaltet sich Klimakommunikation nach dem Greta-Effekt? Welche Innovationen 
führen zu einer nachhaltigeren Gesellschaft? Diese und weitere Fragen werden im Rahmen 
der Darmstädter Tage der Transformation, die vom 16. bis 20. März 2020 im Schader-Forum 
stattfinden, diskutiert. Gemeinsam mit den Partnern Wuppertal Institut, ISOE-Institut für 
sozial-ökologische Forschung, Öko-Institut, der Hessischen Landesenergieagentur und der 
Hochschule Darmstadt werden an fünf Tagen sieben Veranstaltungen in verschiedenen 
Formaten rund um das Thema Transformation angeboten von einer Preisverleihung über 
öffentliche Podiumsdiskussionen bis hin zu Fachtagungen. 
 
Den Anfang macht der Workshop „Klimajournalismus nach dem Greta-Effekt: Was sollen 
Journalisten jetzt wissen, leisten, anders machen?“ in Zusammenarbeit mit 
dasumweltinstitut und der Hessischen Landesenergieagentur vom 16. bis 17. März. Die 
Veranstaltung bietet einen Austausch hinsichtlich der Herausforderungen, die mit der 
Berichterstattung der Jugendbewegung Fridays for Future einhergehen. Eine öffentliche 
Podiumsdiskussion am 17. März bietet Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, mit 
Kommunikationsexpertinnen und -experten sowie Journalistinnen und Journalisten in den 
Dialog zu treten. Welche Kanäle nutzen Jugendliche und sind die klassischen Medien für sie 
obsolet? Weitere Informationen  
 
Im Anschluss daran, laden wir am 17. März um 16.30 Uhr Interessierte zur öffentlichen 
Verleihung des mit 25.000 Euro dotierten Forschungspreises Transformative Wissenschaft 
des Wuppertal Instituts und der Zempelin-Stiftung im Stifterverband für die Deutsche 
Wissenschaft ins Schader-Forum ein. Der Preis wird in Anwesenheit von Prof. Dr. Uwe 
Schneidewind, dem Wissenschaftlichen Geschäftsführer des Wuppertal Instituts vergeben, 
der nach zwanzig Jahren transformativer Forschung nunmehr als schwarz-grüner 
Oberbürgermeisterkandidat in Wuppertal die Umsetzung seiner wissenschaftlichen 
Erkenntnisse in der politischen Praxis anstrebt. Der Preis zeichnet Personen aus, die 
herausragende Beiträge zur transformativen Forschung leisten und damit gesellschaftliche 
Veränderung anstoßen. Die diesjährige Preisträgerin Prof. Dr. Melanie Jaeger-Erben 
beschäftigt sich u.a. mit dem Phänomen der Obsoleszenz, also der sozialen und technischen 
Haltbarkeit von Produkten als Herausforderung für Nachhaltigkeit. Weitere Informationen  
 
Am 19. März findet die Jahrestagung des Projekts Systeminnovation für Nachhaltige 
Entwicklung (s:ne) mit dem Thema „tF-Symposium – Wege transformativer Forschung: 
Zielorientierung und Indikatoren“ statt. Dabei wird unter anderem die Frage diskutiert, in 
welchem Maß transformative Forschung (tF) zu den Zielen Nachhaltiger Entwicklung 
beiträgt. Das Symposium bietet die Chance, sich zu den zahlreichen vorgestellten Ideen und 
Ansätzen im Kreis interessierter Wissenschaftler und Praxisakteure auszutauschen. Das 
Vorhaben Systeminnovation für Nachhaltige Entwicklung möchte mit Akteuren aus 

https://www.schader-stiftung.de/veranstaltungen/aktuell/artikel/klimajournalismus-nach-dem-greta-effekt-was-sollen-journalisten-jetzt-wissen-leisten-anders-mache
https://www.schader-stiftung.de/forschungspreis
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Wirtschaft, Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Bürgerschaft neue Wege hin zu einer 
Nachhaltigen Entwicklung einschlagen. Mit dem s:ne-Konzept war die h_da in der Bund-
Länder-Förderlinie „Innovative Hochschule“ erfolgreich. Weitere Informationen 
 
Weiterhin finden zwei Workshops in Kooperation mit dem ISOE-Institut für sozial-
ökologische Forschung statt: Der Workshop „Praxisakteure in der transdisziplinären 
Forschung – Erfahrungen, Perspektiven und Herausforderungen“ am 18. März beleuchtet 
die Sicht von Praxisakteuren aus Unternehmen, Politik und Verwaltung bei der Mitwirkung 
in transdisziplinären Forschungsprojekten. Weitere Informationen 
 
Der Workshop „Weniger ist mehr – Wege aus der Kommunikationsflut“ am 20. März 
eröffnet die Möglichkeit für eine Diskussion unter Kommunikatoren und 
Kommunikatorinnen über aktuelle Entwicklungen rund um das Thema 
Wissenschaftskommunikation. Weitere Informationen  
 
Möchten Sie über die Darmstädter Tage der Transformation berichten? Sehr gerne 
ermöglichen wir einen Einblick in die Diskussionen. Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf! Für 
weiterführende Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
Wichtiges in Kürze: 

 
Darmstädter Tage der Transformation 

 finden jährlich statt 

 16. bis 20. März 2020 

 Schader-Forum, Goethestr. 2 in Darmstadt 

 sieben Veranstaltungen in fünf Tagen  

 über 300 angemeldete Fachleute 

 Partner: Wuppertal Institut, ISOE-Institut 
für sozial-ökologische Forschung, Öko-
Institut, Hessische Landesenergieagentur, 
Hochschule Darmstadt, Schader-Stiftung 

 www.schader-stiftung.de/tagedertransformation 
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